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 Ausschuss für Bildung, Schule und Integration 15.11.2022 

 
 
Betreff Entwurf Haushalt 2023 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die im Entwurf des Haushaltsplanes 2023 ausgewiesenen Jahresergebnisse in den Teilergeb-
nisplänen und Teilfinanzplänen mit den jeweiligen Finanzmittelüberschüssen bzw. -
fehlbeträgen der Produktgruppen 
 
im Budget 02   
Produktgruppen                        ab Seite 

40.01  Leistungen der Schulen    175  
40.02 Schülerbezogene Leistungen    187  
40.03 Serviceleistungen     192  
40.04 Schulamt    202  
   

einschließlich der bei den zugehörigen Produkten dargestellten Ziele und Kennzahlen wer-
den unter Berücksichtigung der während der Beratung beschlossenen Änderungen aner-
kannt. 
 
Anmerkung:  
Die sich in der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Schule und Integration ergebenden Ände-
rungen werden in einer Liste zusammengestellt und dem Ausschuss für Finanzen, Wirtschafts-
förderung und Digitalisierung / Kreisausschuss / Kreistag zur weiteren Beratung vorgelegt.  
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I. Sachdarstellung 
 
Gemäß § 53 Abs. 1 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) i. V. m. 
den §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) ist der 
Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen vom Kreistag in öffentlicher Sitzung zu be-
raten und zu beschließen. 
 

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2023 wurde vom Kämmerer am 19.10.2022 aufgestellt 
und vom Landrat am gleichen Tag ohne Abweichungen bestätigt. Nach Einbringung in den 
Kreistag am 26.10.2022 werden in der Zeit vom 15.11. – 23.11.2022 die weiteren Beratun-
gen in den Fachausschüssen stattfinden. 
Hinweis: Die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger werden den Entwurf des Vorberichtes 
und des Haushaltplans jeweils in Auszügen mit dieser Sitzungsvorlage erhalten. 
 
In der Folge wird der Entwurf im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung und Digitali-
sierung (Sitzung am 24.11.2022) und im Kreisausschuss (Sitzung am 30.11.2022) beraten. Es 
ist vorgesehen, dass der Kreistag den Haushalt 2023 in seiner Sitzung am 07.12.2022 be-
schließt.  
 
Der Haushalt 2023 ist auf Produktgruppenebene dargestellt und zu beraten. Für die gebilde-
ten Produktgruppen sind Teilergebnis- und Teilfinanzpläne nach der haushaltsrechtlichen 
Ordnung im Haushaltsplan ausgewiesen.  
 
Die nach den Organisationsstrukturen des Kreises Coesfeld gebildeten Produktbereiche wei-
chen von den haushaltsrechtlich normierten Produktbereichen ab. Gem. § 4 Abs. 2 Nr. 2 
KomHVO NRW ist eine Zusammenfassung der Teilergebnis- und Teilfinanzpläne auf NKF-
Produktbereichsebene jedoch zwingend vorgeschrieben. Um den gesetzlichen Erfordernis-
sen zu genügen, enthält der Haushaltsplanentwurf eine Zusammenfassung der Teilergebnis-
se der Produktgruppen auf NKF-Produktbereichsebene. Es ist möglich, dass die Ergebnisse 
der Produktgruppen eines Produktbereiches (Abteilung) des Kreises Coesfeld in unterschied-
liche NKF-Produktbereiche einfließen. 
 
In der folgenden Übersicht ist das im Entwurf des Haushaltsplanes 2023 ausgewiesene Jah-
resergebnis aus Zeile 26 des Teilergebnisplanes 40 dargestellt. Zur näheren Erläuterung wird 
auf die im Haushaltsentwurf 2023 enthaltenen Ausführungen verwiesen. 
  
Zur vollständigen Information wird an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die Produkt-
gruppe 40.5 – Kultur –  im Ausschuss für Kultur, Sport und Ehrenamt beraten wird.  
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Ergebnis Ansatz Ansatz

2021 2022 2023 2024 2025 2026

€ € € € € €

Ertrag 2.454.844 1.999.660 2.550.062 550.403 2.581.455 2.521.112 2.603.197

Aufwand -5.518.686 -5.240.091 -5.477.699 -237.608 -5.516.920 -5.441.434 -5.527.936

Ergebnis -3.063.842 -3.240.431 -2.927.637 312.795 -2.935.465 -2.920.322 -2.924.739

Ertrag 215.933 8 9 1 9 9 9

Aufwand -1.648.920 -1.734.486 -1.810.647 -76.161 -1.810.918 -1.811.214 -1.811.513

Ergebnis -1.432.987 -1.734.478 -1.810.638 -76.160 -1.810.909 -1.811.205 -1.811.504

Ertrag 236.363 160.600 175.758 15.158 178.802 178.788 178.653

Aufwand -813.118 -861.996 -838.219 23.778 -845.118 -851.357 -857.551

Ergebnis -576.756 -701.396 -662.461 38.935 -666.317 -672.568 -678.898

Ertrag 7.229 14.680 13.762 -918 13.762 13.762 13.762

Aufwand -210.577 -261.008 -267.514 -6.506 -269.925 -272.465 -275.028

Ergebnis -203.349 -246.328 -253.752 -7.424 -256.163 -258.703 -261.266

Ertrag 574.676 550.730 549.248 -1.483 548.776 548.766 548.671

Aufwand -1.746.427 -1.992.051 -2.087.034 -94.984 -2.091.667 -2.098.835 -2.097.086

Ergebnis -1.171.751 -1.441.321 -1.537.787 -96.466 -1.542.891 -1.550.069 -1.548.415

Ertrag 3.489.044 2.725.678 3.288.839 563.161 3.322.805 3.262.438 3.344.292

Aufwand -9.937.729 -10.089.632 -10.481.113 -391.481 -10.534.549 -10.475.305 -10.569.114

Ergebnis -6.448.685 -7.363.954 -7.192.274 171.680 -7.211.744 -7.212.867 -7.224.822

Produktbereich 40 - Schule, Bildung und Kultur

Abweichung 

2023 zu 2022

Verbesserung (+)

Verschlechterung (-)

€

Planung

40.01 Leistungen der Schulen

40.02 Schülerbezogene Leistungen

40.03 Serviceleistungen

40.04 Schulamt

40.05 Kulturzentren, überörtliche Arbeit

Summe Produktbereich 40

 
 
 

Produktgruppe 40.01 Leistungen der Schulen 
In der Produktgruppe 40.01 „Leistungen der Schulen“ werden Erträge und Aufwendungen 
nachgewiesen, die sich aus der Schulträgerschaft des Kreises Coesfeld für die Berufskollegs 
sowie für die Förderschulen ergeben. Sie beinhaltet auch die Betriebskostenzuschüsse, die 
der Kreis den Trägern privater Ersatzschulen (Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung in Nordkirchen und Gescher) gewährt. 
 
Förderung Schulsozialarbeit:  
Nach Zuständigkeitswechsel von der Abteilung für Soziales und Jobcenter zur Abteilung 
Schule, Bildung und Kultur wird der Ertrag in Höhe von 330.000 € ab dem Haushaltsjahr 2023 
unter der PG 40.01 (bis zum Haushaltsjahr 2022 PG 50.40) veranschlagt. Die Mittel werden 
überwiegend an die Städte und Gemeinden weitergeleitet und zum Teil für die kreiseigenen 
Schulen verwendet (Personalaufwendungen). 
 
Bei der Inklusionspauschale in Höhe von 321.000 € handelt es sich um den Belastungsaus-
gleich nach dem „Gesetz zur Förderung kommunaler Aufwendungen für die schulische Inklu-
sion“. Bis zum Haushaltsjahr 2022 war die Inklusionspauschale im Produktbereich 50 (PG 
50.20) veranschlagt – ab dem Haushaltsjahr 2023 ist die Förderung inhaltlich dem Bereich 
„Schule“ zugeordnet worden. Dementsprechend ist die Inklusionspauschale nun im hiesigen 
Produktbereich 40 zu veranschlagen. 
 
Schulbudgets:  
Zwischen den Berufskollegs des Kreises Coesfeld und dem Kreis Coesfeld besteht eine Bud-
getvereinbarung, deren Zielsetzung es ist, durch eine eigenverantwortliche Bewirtschaftung 
der den Berufskollegs zur Verfügung stehenden Mittel einen wirtschaftlichen Mitteleinsatz 
sicherzustellen.  
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Hierzu wird jedem Berufskolleg jährlich sowohl im Ergebnis- als auch im Finanzplan ein be-
stimmter Finanzrahmen (= Budget) zur Verfügung gestellt. Die Schulbudgets und der Vertei-
lerschlüssel bei den investiven Maßnahmen sind in den Erläuterungen des Haushaltsent-
wurfs 2023 („S. 178 zu Zeile 18“ und „S. 180 /181 zu Zeile 26“) dargestellt.  
 
In der Budgetvereinbarung ist geregelt, dass über nicht verausgabte Budgetmittel  

- des Ergebnisplans zu 75 v.H. im Folgejahr konsumtiv oder investiv, und 
- des Finanzplans in voller Höhe im Folgejahr investiv verfügt werden kann.  

Damit ist es den Berufskollegs u.a. möglich, jahresübergreifend ggf. auch größere Investitio-
nen in einzelnen Fachbereichen ihrer Unterrichtsabteilungen vorzunehmen.  
Nach Abschluss eines jeden Haushaltsjahres wird dem Ausschuss für Bildung, Schule und 
Integration über die Ausführung der Budgetvereinbarung berichtet.   
 
Die Reduzierung der Aufwendungen im Ergebnisplan begründen sich vor allem aus den   
reduzierten Ansätzen für die Einweisung von Lehrkräften auf Nutzung der digitalen Endgerä-
te.   
 
Die Veränderungen des Finanzplans zum Vorjahr errechnen sich auf der grundsätzlichen Ba-
sis der Berechnung nach Schülerzahlen (wie in den Vorjahren) sowie auch hier aus einer 
überwiegenden Reduzierung des Bedarfs aus dem DigitalPakt, da die Maßnahmen zur Be-
schaffung auf die Jahre bis 2025 verteilt wurden.  
 

Berufs- 
kolleg 

Basis-
summe 
2023 

abzgl. 
Umschich-
tung GWG 
für den 
Ergebnis-
plan 

Verblei-
bende 
Summe 

Mehrbe-
darf für 
Digitali- 
sierung  

End-
summe  
Ansatz 
2023  

End-
summe 
Ansatz 
2022 

Verände-
rung 
2023 zu 
2022 

 1 2 3 4 5 6 Spalte 5  
abzgl. 6 

OvNB-BK   70.975 €   30.000 €  40.975 €    47.500 €    88.475 €     89.478 € - 1.003 € 

Pictorius-
BK 

  93.041 €    30.000 €  63.041 €  152.000 €  215.041 €   230.312 € - 15.271 € 

RvW-BK 147.984 €    30.000 €  117.984 €    45.000 €  162.984 €   111.710 €   51.274 €  

Gesamt-
summe 

312.000 €    90.000 €  222.000 €  244.500 €  466.500 €   431.500 €   35.000 €  

 
 

Die als „Bedarf Digitalisierung“ – wie vorstehend in Spalte 4 aufgeführt – ausgewiesenen 
Positionen sind aufgrund der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung der Digitalisierung der Schulen in Nordrhein-Westfalen (RL DigitalPakt NRW) für Maß-
nahmen an Schulen und in Regionen festgelegten Zuwendungen – laut Schulträgerbudget für 
den Kreis Coesfeld in Höhe von 2.731.728 € - in die Aufwands- bzw. Ausgabepositionen für 
die Haushalte 2020 bis 2025 eingeplant worden. Zusätzlich wurde der vom Kreis zu leistende 
Eigenanteil von 10 %, entspricht einer Summe von 303.525 € somit insgesamt 3.035.253 € 
eingeplant.  
Ihnen stehen die entsprechenden Ertrags- bzw. Einnahmepositionen aus der Zuwendung 
gegenüber.  
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Produktgruppe 40.02 Schülerbezogene Leistungen  
 
Bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen entsteht für 2023 ein Mehraufwand 
in Höhe von 80.000 €.  
Bei Ansatzermittlung der Schülerbeförderungskosten für die Berufskollegs sowie nach 
Durchführung einer europaweiten Ausschreibung des Schülerspezialverkehrs zeichnet sich 
dieser Mehraufwand ab.  
 
 
Produktgruppe 40.03 Serviceleistungen 
 
Der Ansatz für Aufwendungen im Bereich „Zukunft durch Innovation – zdi Netzwerk im Kreis 
Coesfeld“ erhöht sich gegenüber 2022 um 20.000 € auf 100.000 €. Die zu erwartenden Er-
träge der BSO-MINT-Fördermittel belaufen sich voraussichtlich auf 80.000 €. 
 
Produktgruppe 40.04 Schulamt 
 
In der Produktgruppe 40.04 Schulamt werden die Erträge und Aufwendungen für das staatli-
che Schulamt für den Kreis Coesfeld dargestellt.  
 
Im Weiteren wird auf die detaillierten Erläuterungen zu den Teilergebnisplänen und Teilfi-
nanzplänen der Produktgruppen 40.01, 40.02, 40.03 und 40.04 des Haushaltsentwurfs 2023 
verwiesen.     
 
 
 
II. Entscheidungsalternativen 
 
keine 
 
 
III. Auswirkungen /Zusammenhänge (Finanzen, Personal, IT, Klima) 
 
Für die Erstellung des Kreishaushaltes entstehen Personal- und Sachausgaben sowie Auf-
wand für die Sitzungen. 
 
 
IV. Zuständigkeit für die Entscheidung 
 
Der Ausschuss für Bildung, Schule und Integration ist für die Beratung der in dem Beschluss-
vorschlag aufgeführten Produktgruppe zuständig. 
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